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Dienstag den 2. Dezember 1879.

<5219—3) Nr. 8642.

Staatsstipendien.
Vom Beginne des Schuljahres 1879/80 an

kommen M i Staatsstipendien für Hörer der medi-
"nisch-chirurgischen Studien an der k. k. Universität
m Graz, je im Iahresertrage von zweihundert zwei-
undfünfzig (252) Gulden, zur Wiederbesetzung.

Anspruch auf diese Stipendien haben nur
b« der slovemschen Sprache kundigen Studierenden,
selche sich den medicinisch-chirurgischen Studien an
"er Universität in Graz widmen und sich mittelst
emes, dem Gesuche beizulegenden Reverses zur
fünfjährigen Ausübung der Praxis in Kram, und
zwar in der Regel außerhalb der Landeshauptstadt,
Von der Zeit der erlangten Befä'hioung angefangen,
verpflichten.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre
besuche, worin nebst Alter, Armut und über-
standener Kuhpockenimpfung der bisherige Fort-
ilang in den medicinisch-chirurgischen Studien und
bie Kenntnis der slovenischen Sprache documentiert
nachzuweisen, und welchen auch der vorschriftsmäßig
unterfertigte Revers beizuschließen ist, im Wege dcs
betreffenden Decanates bis

E n d e D e z e m b e r d. I .

anher zu überreichen.

Laibach am 22. November 1879.

A. k. Ollnäezregierunn für Krnin.

(5258-2) Nr. 339.

Notarstelle.
Zur Besetzung der durch den Tod deS k. l .

Notars Herrn Josef Podboj erkdiqtcn Notarstelle
in Rudolfswert wird hiemit der Concurs ausgeschrie-
ben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
mit der QualificationstadeÜc, wovon ein Formulare
bei der Notarialstammer behoben werden kann,
versehenen Gesuche längstens

i n v i e r Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung", bei der
gefertigten Notariatstammer einzubringen.

Laibach am 28. November 1879.

K. k. Notnriat»lmmmer für Krain.
Dr. Garth^Suppanz.

(5292—1)

Bürgerlehrerstelle.
An der dreiklassigen Bürgerschule in Gurkfeld

mit deutscher Unterrichtssprache ist eine Lehrerstelle
für die na turw issenschaf t l i che (eventuell
mathematisch-technische) Fackaruppe mit dem Jahres-
gehalte von achthundert Gulden sogleich zu besetzen.

Die Competenzgesuche sind
b i s längs tens 20 . Dezember 1 8 7 9

beun gefertigten Bczirksschulrathe zu überreichen.
<»- «, <^ k' Bezirksschulrathe Gurlfelb am
27. November 1879.

Der Vorsitzende: Schönwetter.

(5250—1) N l . 607.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Volksschule in Ieffeniz

ist die Lehrerstelle mit dem Gehalte jährlicher
400 st. und dem Genusse der Naturalwohnung zu
besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Gesuche

b i s letzten Dezember l . I .

anher zu überreichen.
K. k. Bezirksschulrath Kramburg am 26. No-

vember 1879.

"(5222—3) Nr. 3806.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach wirb

bekannt gegeben, dass der Beginn der Erhebun-
gen zur

A n l e g u n g des neuen G r u n d b u c h e s be>

züg l ich der E a t a s t r a l g e m e i n d e E e r o v c

auf den
9. Dezember l. I .

hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzverhält-
nisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom besagten Tage ab sich in der Gerichtstanzlei
einzusinden und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Ratfchach am 23. No.
vember 1879.

«nzeigeblatt.
(5296—1) « l . 9057.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben nach

Herrn Alois Stubel, k. k. Secretärs
von Krainburg, wird bekannt gegeben,
es sei denfelben in der Executionssache
bes Alois Koblcr von Littai poto.
^40 st. s. A. Herr Dr. Sajovic, Ad-
^cat in Krainburg, zum Curator aä
^tuln bestellt worden.

K. k. Landesgericht Laibach am
22. November 1879.

(5246j Nr. 9096.

Bekanntmachung.
^ Die Gläubigerschaft im N. Kle-

glichen Concurse wird wegen Fest-
stellung der Ansprüche des Massever-
lvalters Dr. Nazlag auf Ersatz der
^ n ihm bestrittenen Auslagen und
Wohnung gemäß der §§ 144 und 161
^ ' O. zu der auf den

5. Dezember 1 8 7 9 ,
slilh 10 uhr^ angeordneten Tagfahrt
zum gefertigten Concurscommissär ein-
berufen. '
y K. k. Landesgericht Laibach am
"^.November 1879.

Der l. l. Concurscommissär:
Biditz.

(5295) Nr. 9242.

Bekanntmachung.
be.«A" Gläubigern im Josef De-

"«!chen Concurse wird bekannt ge-
^ i n , dass sie von dem Bertheilungs-
od, ? l bei dem Concurscommissär
ton ^ ^ ' " Masseverwalter Dr. An-

pfefferer Einsicht und Abschrift

nehmen können, und dass sie ihre aü-
fä'lligen Erinnerungen gegen denselben
bis zum 9. Dezember ^879 entweder
mündlich oder schriftlich beim Concurs-
commissär einzubringen, hierauf aber
in dem Falle, dafs Erinnerungen ein-
gebracht werden, zur Verhandlung über
dieselben und Feststellung der Verthei-
lung bei der auf den

13. Dezember 1 8 7 9 ,
früh 10 Uhr, vor dem gefertigten
Concurscommissär anberaumten Tag-
fahrt zu erscheinen haben.

K. k. Landesgericht Laibach am
27. November 1879.

Der l . l. Concurscommissär:
Viditz.

(5253—1) Nr. 8949.

Uebertragnng dritter
executiver Feilbietnng.

Vom k. k. Landesgerichte Laidach
wird bekannt gemacht, dass die laut
Edictes vom 10. Jun i 1879, g . 4577,
auf den 17. November 1879 an-
beraumt gewesene dritte executive Feil-
bietung dcs landtä'stichen Gnles Slap
bei Wippach üder Ansuchen des Exe-
cutionssührers auf den !

2 6 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte mit dem vorigen An-
hange übertragen und der für die
unbekannt wo befindliche Frau Maria
Malschek aus Bischoflack bestimmte
Rubriksbescheid dem statt des verstoß!
benen k. k. Notars Arto bestellten Cu-
rator Dr . Suppan zugestellt worden sei.

Laibach am 18. November 1879.

(5270—1) Nr. 1314.

Bekanntmachung.
I m Concurse Leopold Pirc von

Haselbach hat der Masseverwalter
Dr . Johann Skedl in Rudolfswert
den Entwurf über die Bertheilung
des bisher realisierten Masseoermögens
eingebracht, und kann von demfelben
bei dem genannten Masseverwalter
oder dem Concurscommissär Einsicht
und Abschrift genommen werden

Allfällige Einwendungen gegen
denselben sind bis 10. Dezember
1879 bei dem Concurscommissär
mündlich oder schriftlich einzubringen,
und wird zur eventuellen Verhandlung
über dieselben unter einem die Tag-
fahrt auf den

17 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, vor dem Concurs
commissar angeordnet, zu welcher die
Concursgläubiger, welche Erinnerun-
gen einbringen sollten, unter Hinwei-
fung auf die Bestimmung des § 181
C. O. vorgeladen werden.

K. l . Kreisgericht Rudoljswert am
25. November 1879.

(4955—1) Nr. 0366.

Mertragung
dritter ezel. Feildietung.

Urver Ansuchm des Anton Srebernal
von Hclzach Hs.-Nr. « wird die mil Be-
scheid vom 22. Dezember. 187K.Z. 14818,
auf den 25. Juni l. I . anyrordnet yewe»
sene dviltc cxcculioe Feilbietung der dem
Caspar sogar von Zerovmca Hs.-Nr. 21
gehörigen, gerichtlich auf 1369 st. 50 tr.
bewerteten Realität imb Reclf.'Nr. 83,

Urb.'Nr. 87 aä Graf Lamberg'sche« tano-
nicat Laibllch wegen schuldigen 120 st.
e. s. c. auf den

24 . Dezember 1 8 7 9 ,
vormittags 1l) Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

». l . Ve;irlsgerlchl ttollsch «m 7ten
September 1879.

(5093—1) Nr. 5895.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Matthäus K».

oec von <vamblje wird die Vornahme
der exec. sseilbietl.ng der auf 21(X) st. ge«
schätzten Realität des Andreas Dovgan
von dort Lud Urb.'Nr. 5 u,6 Herrschaft
Prem bewilliget, und zur Vornahme der.
selben die Tagsatzungen auf den

12 . D e z e m b e r 1 8 7 9 .
13. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 8 0 ,

vormittag« 9 Uhr, mit dem Veisatze an-
geordnet, dass obige Realität bei der
dritten Feibiclung auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden hint«
angegeben werden wird.

». l. Bezirksgericht Feistriz »m 26sten
August 1879.

(5)094 - 2) Nr. 5580.

Emutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des löblichen l. l .

Slcmramles Fcistriz wird die Vornahme
der rxrc. ftrilbielung der auf 20(X1 ft.
«rschätztm Realität des Josef Delleoa
von Piem Nr. 2 l 8ud Urb..Nr. 1 ».ä
Kirchengilt S t . Helena zu Prem bewilli
gel, und melden die Tagsatzungen auf den

1 2 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
13. J ä n n e r nnd
13. F e b r u a r 1 8 8 0

mit dem Bedeuten angeordnet, dass dle
Realität nur bei der dritten Tagsahung
unter dem Schätzwerte hintangegeben wer-
den wird,

K. l. Bezirksgericht Fcistriz am 20sten
August 1879.



2»V0

(4949- l ) Nr. 7238.

Uebertragung
dritter exec, sseilbietung.

Ueber Ansuchen dcs Franz Zatrajset
von Mramorovo (als Cesfionär des Ialob
Zalar) wird die nüt Bescheid vom 27sten
Februar !. I . , Z. 2207. auf den 10. Jul i
l, I . angeordnet gewesene dritte executive
Fcilbittuna der dem Nikolaus Hoceoar von
Zir ln i ; Hs.-Nr. 233, beziehungsweise dem
Herrn Josef Gerbic von Zirlniz gehörigen,
gerichtlich auf 1230 fi. bewerteten Rea-
litäten 8ud Urb-Nr. 160/1100, Rectf..
Nr. 348'/». 348/4. 507 und 511 aä
Herrschaft Haasberg und 8ub Dom.'Urb..
Nr. 42 «,ä Gut Turnlal wegen schuldigen
180 f l . c. 8. c. auf den

24. Dezember 1 8 7 9 .
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. f. Bezirksgericht Loitsch am 10ten
Eeplembsr 1879.

(4929—lj Nr. 9181.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loltsch wird
bekannt aemacht:

Es sei über Ansuchen des f. l. Steuer-
amtes Loitsch (in Vertretung detz hohen
f. f. Aerarö) die ezcec. Versteigerung der
dem Mathtas Strulelj von Ulala gehö«
rigen. gerichtlich auf 1(X)1 ft. geschätzten
Realität uud Rectf.-Nr. 925 u.ä Herr»
schaft Haasberg wegen schuldigen 40 fi.
84 tr. s. Ä. bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
die zweite auf den

2 2. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 5. F e b r u a r 1 3 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
in der Verichtslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der drit»
ten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Acitalionsbedingnisse. woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Orund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht tzoitsch am löten
Oktober 1879.

(4927—1) Nr. 8084.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gtefau Oto«
nic'ar von Zirlniz die exec. Versteigerung
der der Margareth Debevc von Gra»
hovo gehörigen, gerichtlich auf 638 fi.
geschätzten Realität 8ub Rectf. «Nr. 697
kä Herrschaft Haasberg wegen schuldigen
290 fi. s. A. bewilliget, und hlezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

22. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

2 2. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 5. F e b r u a r 18 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
dcr dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingtlisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundtmchseftracl können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 12ten
September 1879.

(5242—1) Nr. 7632.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubiger G e r t r a u d und M i n a
M i h i c , dann J a k o b P e t r i n a .
M a t h i a s , G e o r g und A g n e s
K r e s s e , M a t h i a s H a n d l e i ,
sämmtlich von Masern, und M a v i a

L a v r i ö von Retje.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird denselben hiemit erinnert, dass ihnen
zur Empfangnahme der für sie bestimmten
biesgerichtlichen Bescheide vom 23. Otto»
ber 1879, Z. 6977. womit in der Exe.
cutionssache des Martin Gotenc vonNovo-
selca wider Paul Kresse von Masern M o .
77 fi s. A. die executive Feilbietung der
dem letztern gehörigen Realität auf den
6. Dezember 1879. 10. Jänner und 14ten
Februar 1880 angeordnet ist, Herr Gregor
Merhar, Gemeindevorstand in Vüchel«.
dorf, zum Curator »ä Retuw bestellt,
decretiert und ihm obiger Bescheid zuge-
stellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 22sten
November 1879.

(5139—1) Nr. 5069.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgericht Lanostraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer,
amtcs Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Iernej Srinöet von Razderto
gehörigen, gerichtlich auf 4155 fi. geschätz-
ten, im Grundbuche der Pfarrgill S t .
Varthelma 8ub Urb. . Nr. 8 l . Rectf..
Nr. 54 vorkommenden Realität bcwilligt,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

2 0 . D e z e m b e r 1 8 7 9 .
>ic zweite auf den

2 1. J ä n n e r und
die dritte auf dm

2 1. F e b r u a r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietmlg nur
um oder über dem Schätzungswert, bei

l der dritten aber auch unter demselben hint«
! angegeben werden wird.

Die Licitationsvedingnisse, wornach
insbesondre jeder Licitant vor gemachtem

l Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licilationsconnnission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Glundbuchsexlracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Landftratz am
20. Oktober 1879.

(5148 -1 ) Nr. 0745.

Erccutwe
Vom l. l . Bezirtencrlchl'e Grotzlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-

hann Kosler von Ortenegg (durch den
Machthaber Herrn Josef Göderer von dort)
die executive Versteigerung der dem Mi»
chael Marolt von Berlog Nr. 4 gehörigen,
gerichtlich auf 1130 fi. geschützten, im
Gruudbuche a,Ä Orlemgg tam. I I I , lui. 5.
Urb.-Nr. 176 vorkommenden Realität be-
williget, und hiezu drei Feilbielungs Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
die zweite auf den

2 2. J ä n n e r und
die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags 10 Uhr, im Amls-
locale mit dem Anhange angeordnet wor»
den. dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbielunq nur um oder übrr
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hinlangegeben wer-
den wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echähungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen «erden.

<k. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
14. November 1879.

(4948 -1 ) Nr. 6973.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderj. Josef
Mazi'schen Erben von Zirkniz (durch die
Vormünder Johanna un) Mart in Petrik
von Oeoca, vertreten durch Dr. Deu in
Adelsbery) wird die mit Bescheid vom
14. Februar 1879, Z. 1588. auf den
111. Jul i 1879 angeordnete dritte execu-
tive Feilbietung der dem Matthias <vtof
von Niederdorf Nr. 37 gehörigen, gericht»
lich auf 2130 fi. bewerteten Realität
Reclf.-Nr. 2 ' / , ad Sitticher Karstcrgilt
mit dem frühern Anhange auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10Uhr, hierge.ichtS übertragen.

K k. Bezirksgericht Loitsch am 9ten
September 1879.

(4930 -1 ) Nr. 9224.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Allsuchen des k. l. Vteuer-
amtes Lollsch (in Vertretung des hohen
k. l. Nerars) die exec. Versteigerung der
dem Andreas Opeka von Unterseedorf ge.
hörigen, gerichtlich auf 2009 st. geschätz-
ten Realität uuk Rectf.-Nr. 642 kä Herr-
schaft Haasberg wegen schuldigen 94 ft.
24 kr. s. A bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

22. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

22. I i l n n e r
und die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um ader über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Nnbole cin lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Vchätzunysprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 15ten
Oktober 1879.

(5236—1) Nr. 7454.

Ermnerung
an den unbekannt wo befindlichen Ialob

B a m b i ö von Traunit Nr. 55.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen Ja-
kob Bambii von Traunil Nr. 55 hiemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Herr Adolf ^unacct von Trau«
nil die Klage lit» liru,65. 12. November
1879, Z, 7454. auf Zahwna von 8 ft.
87 kr. <:. 8. c. überreicht, und cs sei die
Tagsatzuna auf den

1 6. D e z c m b e r 1 8 7 9
im Vagatelloerfahren angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Knans von Hrib als Eu»
rator aä aotum bestellt.

Der Geklagte wird hieoon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheine oder sich einen andern
Sachwalter bestelle und diesem Gerichte
namhaft mache, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreite und die zu seiner
Vertheidigung erforderlichen Schritte ein-
leiten könne, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufaestclllcn Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und der Gellagie, welchem
es übrigens frei steht, seine Rechlsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäunmng
entstehenden folgen selbst brizumcssen
haben werde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 14ten
November 1879.

( 4 8 4 8 - 1 ) Nr. 5962.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Krainbur»
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ierui Osel
(durch Dr . Mencinger) die exec. Versteige-
rung der der Francisca Bavöel von Krain-
bürg gehörigen, gerichtlich auf 6280 fi. g^
schätzten, im Grunobuche der Stadt Kraln-
burg sub Etnl.'Nr. 145 und 127 und ^
Gut Waisach 8ub Urb. - Nr. 100, <iinl.-
Nr. 1952 vorkommenden Realitäten bewill><
get. und hiezu drei Feilbietungs-TagsahuN'
gen. und zwar die erste auf den

2 1. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

2 1. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass diePfandrealitäten bll
dieser Feilbietung auch unter dem Schä»
tzungswerte hinlangegeben werden.

Die Llcilatiousbedingnisse. wornach
insbesondere jeder ^icilant vor qemachttlN
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Acitatiunscommission zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprototolle und die Orun^
buchsrxlracte tonnen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen weroen.

K. t. Br;irlsaericht Krainburg am
28. August 1879.

(5200—1) Nr. 7001.

Rwssulnieruiig
executiver Feilbietungen.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des l. l»
SteucramteS Klüindurg gegen Alef Maßl
van Baufach M o . 29 fi. l8 lr. o. W-
die unt dem hiergerichtlichen Acscheidt
vom 11. September 1878, Z. 6458,
bereits bewilligte und vorgenommene, vo»
der l. t. Finllnzprocuralur iiaidach jcdoä
auf Grund des ß 4 der Ncitationsbeding'
nisse nicht ratificierte exec. Versteigeruns
der auf den Namen des Alex Mahl von
Lausach vergewährten. im Grundbuchs
diese« Gerichtes «ud Orundb.-Nr. 137*
vorkommenden, gerichtlich anf 940 si>
0. W. geschätzten Realität im Reassuml"
rungsweae neuerlich bewilliget, und wer-
den zur Vornahme derselben die T<^
sahungen auf den

20. Dezember 1 8 7 9 ,
2 1 . J ä n n e r und
2 1 . F e b r u a r 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet,
dass die Pfanorealilät bei der ersten unl»
zweite» Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten abe»
auch unter demselben hintangegeben n»er'
den wird. .

Die Licltationsbedlngnisse, worn««
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtes
Anbote ein lOperc. Vadium zu H a " " "
der Licitatlonscommission zu crlegen Y°^
sowie da« Schätzungsprolololl und °^
Grundbuchseftract können hiergerlchts et"
gesehen werden.

Die für die Tabulargläubiger " "
bekannten Aufenthaltes:

a) Ursula Macher geb. Gajovic.
ti) Andreas Martinal,
c) Georg Kern'sche Kinder,
ä) Iulob Macher,
e) Johann Ostant,
k) Josef Macher,
g) Katharina Macher,
b) Johann Macher, ^ ^ „
i) mindeij. Josef «urger',che ^ "

und die unbekannten Erben der "
storbenen:

ll) Sigmund Slaria von Stein,
l) Jakob Uzlalar von Waisach,

m) Johann Iagodlc von Lausach,
n) Fran, Mol l von Winllern,
u) Bernhard Sajovic ... sie

bestimmten Bescheide werden dem l "
bereits bestellten Curator aä actuw, V
Dr. Josef Burger von «rainburg, »
gcstrllt. , ,̂ <«B

«. k. Bezirksgericht Krainburg
14. Oltober 1879.
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^ 6 2) Nr. 5735.

Executive
^tealitäteu-Versteigerung.
, ^jlini k. k. Bezirksgerichte Krainburg

w'ld bekannt gemacht-
, Es sri über Ansuchen des Iosef'Keit
"un Gorennsawa (durch Dr. Burger) die
M V^st^igciung der den» Johann Gor-
Mc von Prims'kau Nr. 55 gehörigen,
Michtlich auf 2437 ft. geschätzten, im
^»„dbuche der Herrschaft Egg Nccts.-
Äl. 2?u 1 .̂ U'.b.-^lir. 413 vorkommenden
^alität bewillige!, und hiezu drei Feil-
"etungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
As den
,, 17. Dezember 1 8 7 9 ,
"« zweile auf den

17. J ä n n e r
"w die dritte auf den

1 7. F e b r u a r 1 8 8 0 .
Mömal vormittags uon 10 bls 12 Uhr.
in der Oerichtslanzlel niit dem Anhange
ungeordnet worden, dass die Pfandrealität
"N der erstcn und zweiten Fcilbietung
uur unl oder über dem Schätzungswert, ^
uet der dritten aber auch unter demselben ^
hlntangrgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anböte ein lUfterr. Vadium zil Handen
^r Licitativnsconlmissioll zu erlegen hat,
!^uie die Schätzungöprototolle und die
^lundbuchsextracte tonne:: in der dies-
äMchtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ziraiüburg am
<N. August 1879.

^(5197—2) Nr. 7216.

liteassumlerung executiver
liiealitäten-Vnstelgerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainbnrg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Krainburu. die exec. Reassumie-
rungs-Versteigerung der den, Matthäus
Uramc von Tabor gehörigen, gerichtlich
auf 529 fl. geschätzten, iiu Grundbuch«:
der Herrschaft Radmannsdorf «ud Nectf.-
Nr. 443 vurtolnmenden Realität bewil-
liget, und hiezu zwei Fcilbictungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

10. Dezember 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

1 6. J ä n n e r 18 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GeriäManzlei mit dem An-
hange reassunuert worden, dass die Pfand-
realität bei der zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
ber dritten aber auch unter demselben
h'ntangegeben werden wird.
. Die Licitationsbedingnisse, wornach
gesundere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
^citationscommission zu erlegen hat, sowie
^ 2 Schätzungsprototoll und der Gruud-
Msext iat t können ill der diesgerichtlichm
"tgistratur eiugesehen werden.

K. t. Vezirtsgencht Krainburg am
^Oktober 1879.

(4906Ü2) Nr. 8085.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

r Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
velamtt gemacht:
c>. ^s sel über Ansuchen des Johann
^urt von Kirchdorf die executive Ver-
engerung der dein Matthäus Mihevc
! '" ! Kirchdurf gehörigen, gerichtlich auf
3) " fl- geschätzten Realität «ud Rectf.-
, " - 33. Urb.-Nr. 13 uä Loitsch bewil»
'3" , und hiezu drei Feilbietuugs Tag-
'Mngeil, und zwar die eiste auf den
.. 17- Dezember 1 8 7 9 ,
" ^ zweite auf den

unk >.-^ ^ ' J ä n n e r
""d die dntte auf den
i e ^ ^ " . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
^ s n i a l vormittags von 10 bis 12 Uhr.
. b"'Gerichtstünzlei mit dem Anhange
"geordnet worden, dass die Pfandrealität

um ! " ^ " ' " "b zweiten Feilbietung ilur
^ ^?" ' über deul Schätznngswert, bei
hint«, " w ' " ^ ' " "llch unter demselben
/^angegeben werden wird.
insb,s, ^ ^leltationsbcdingnissc, lvornach
teln A ^ " ^ i ^ " ^citant vor gemach-

"lwote eul 10perc. Vadium zu Han-

den der Licitationscommission zu erlegen
hat, suwic das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 13ten
September 1879.

" ( 4 9 6 9 ^ ) Nr. 917b.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des t. k. Steuer-
aiutes Loitsch (num. der löbl. l . k. F i -
nanzprocuratur) in Vertretung des hohen
k. k. Aerars wird die mit dem Bescheide
vom 5. Juni 1879. Z . 5490, auf den
11. September 1879 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietnng der dem Jakob
Svigelj von Nicderdorf gehörigen, ge-
richtlich anf 2770 f l . bewerteten Realität
8ud Rrctf.-Nr. 572 aä Haasberg wegen
schuldigen 83 f l . 4 kr. sammt Anhang
auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 15ten
Oktober 1679.

(4946—2) Nr. 7574.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loiisch wird
bekannt geinacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Rihar von Kirchdorf die exec. Verstei-
gernng der dem Johann Meze von Brod
gehörigeii. gerichtlich auf 6071 f l . ge«
schützten Realität «ud Rectf.-Nr. 103.
Urb..Nr. 33 lrc! Luitfch bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und
zwar die erste anf den

15. Dezember 18 7 9 .
die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrealilät
bei der ersten lind zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOverc. Vadium zu Handen der
Licitationscoiumission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll uuo der Gruud-
buchsextract können iil der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am Uten
September 1879.

(4914—2) Nr. 6766. !

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Re'ifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Reifniz (il l Vertretung des hohen
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Anton Kramar von Niederdorf gehörigen
gerichtlich auf 2288 f l . geschätzten, im
Gruudbuche der Herrschaft Reifniz «ul,
Urb. - Nr. 342 vorkommenden Realität
bewilliget, und hirzu drei Feilbictungs-
Tagsatzungeil. nnd zwar die erste auf den

13. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 6 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordmt worden, dass die Pfandrea-
lität bei der e> stell nnd zweiten F^lbie
tuug nur nm oder über dem Schätzungs-
wert, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegebcn weidl'il wad.

Die Llcitatwlisbedingnisse, woinach
iüsbesondcie jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein 10°/<. Vadium zu Handen der
Licitationscuiiiinission zu ei legeu hat. so
wie das Schätzimgöprotukoll und der
Grundbuchsextract köimcn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am litten
Oktober 1879.

(5204—2) Nr. 5247.

Dntte exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten Feilbietuugslermines
der dem Blas Ferme von Iclent gehö-
rigen, gerichtlich auf 914 ft. 40 kr. be-
warteten Realität 8ud Urb.-Nr. 236 »ä
Müntendorf zu der auf den

15. Dezember 1879
angeordneten dritten executiven Feilbie-
tung grschntten.

tt. k. Bezirksgericht Egg am 18ten
November 1879.

(5233—2) Nr. 6637.

Executive
Nealltäten'-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird belanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Potocnik von Molkovc die exec. Vcrstci-
gerung c>er dem Ioh . Gomilar von Med-
vedjek gehörigen, gerichtlich auf 3025 f l .
geschätzten, im Grundbuche der Herr-
schuft Kroisenbach «ud Urb.°Nr. 275, im
GrundbucheKlingenfels »ud Urb.-Nr. 391.
392 und 100 und im Grundbuche Reiten-
burg kud Urb.-Nr. 168 vorkommenden
Realitäten bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs'Tagfatzungen, u»d zwar die
erste auf den

17. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
m der Gcnchlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil '
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten abrr auch
unter demselben hintangegcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Llcitalionscommisslon zu erlegeu hat.
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchscrlracte können in der dies^
gerichtlichen Registratur l'ingrsehcn wcrdcn,

K. t. Bezirksgericht Nasscnfuß am
31. Oktober 1879.

^5140-2) Nr. 5071.

Executive
Ncalitäten-Versteigerunq.

Vom k. t. Bezirksgerichte Laudstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Lanostrah die executive Verstei-
gerung der der Maria Eujnit von Drama
gehörigen, gerichtlich auf 1055 f l . ge-
schätzte«, im Grundbuche der Herrschaft
Klingenfels Rectf. - Nr. 302 , Berg.-
Nr. 933 tu! Herrfchaft Landstraß vor-
kommenden Rcalitütc» bewilligt, und
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Pfandrcalitätcn bcl der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben wcrdcn.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein K'perc. Vadium zn Handen
der Licitalionstoinmission zu erlegen hat,
sowie oie Schätzungsprotololie und die
Gruudbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
20. Oktober 1879.

^ 5 Ü 3 ^ 2 ) Nr. 5010?

Executive
Ncalitätmvcrsteigerling.

Vom k. l. Bezirksgerichte Landstraß
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes (uum. des hohen t. t. Aerars) die

executive Versteigerung der dem Mathias
Bukar von Altendorf gehörigen, gericht-
lich auf 470 f l . geschätzten»Realität «ub
Urb. Nr. 162 aä Stlftsherrschaft Land-
straß bewilliget, und hiezu drei Fell-
bieluilgs-.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

20. Dezember 1 S 7 9 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
Liicitationscoinmission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund-
buchsextract können ill der diesgerichtli-
chen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß am
16.Qktober 1879.
(4925—2) Nr. 7575.

Executive

Vom t. k. Bezirksgerichte Loitsch wirb
bekannt gemacht:

Es se'l über Ansuchen des Jakob Gas«
pari von Vigaun die executive Verstei-
gerung der dem Josef Krajnc von Dobec
gehörigen, gerichtlich auf 204 fl. geschätz-
ten Rralität 8ub Reclf. »Nr. 477/1 »ä
Gut Thurnlal wegen fchnldigen 111 ft.
62 kr. sammt Anhang bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

18. Dezember 187S.
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 0. F e b r u a r 1 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslunzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
oemjelbcn hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein 10perc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund»
buchsexlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am Uten
September 1879.

(4926^2) Nr. 7235.

Executive
Vom k, t. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Zacharias Eavalieri von Trieft (durch
Herrn Philipp Rossi) die executive Ver-
steigerung der dem Anton Gruden von
Neuwelt gehörigen, gerichtlich auf 6745 ft.
geschätzten Realität 5ud Rectf.-Nr. 565
und Urb.-Nr. 20!) u.6 Herrschaft Loitsch
bewilliget, nnd hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1873 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

20. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichlslanzlei mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfano-
rcalität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zn Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätznngsprotokoll und der Grund-
bilchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitfch am 10ten
September 1879.
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Frische Vtailänder Vutter, Vtrachru»-!
Mse, Aalfisch, Kieler Sprotten, 3t. Da-
uuier Schinken, Zamponi, Talcici,
Mortadella, Veroneser Talami, Caviar,
slnwangen, fei»ft« Emmeuthaler Käse
(5313) billigst zu haben bei

Peter Lußnik
Hu den herann«he«de» Fei«rta«en empfiehlt

sich die

Huckerbuckerel
von 52?tt) 4 - 1

M.Do l tn rann ̂ Elefthantengasft)

mit allen Aititeln bestens

Mersftratze Nr. 82, I. Stock,
wird i5291)

Wäsche MM Mgeln,
auf Verlangen auch zum

Wajchen und Glanzbügeln,
aufgenommen.

Herrenkrägen und
Manschetten

aus den besten Fabriken. Auch werden Hemden
genau nach Mah angefertigt. Stoff Prima-

Qualität und sehr gut passend, bei

A. Oberhart,
Stcrnallec, (5264) A !

Reichhaltiges

Laibach. Iudengaffe Nr. <».
Zum Vczugc von Schuhwarcn empfehle ich

m«m «ichsortiencs Lager von

Herren-, Vamen- u.iimllerslsuilmi,
angefertigt aus den befteu Stofien und llrder
g«tt»nge», eleg«.,«t. sol' id und b i l l i g .

N"stellung?u werden schnell und prompt
ausgeführt (527?! <i !

Josef Naunichar,
Schuhmachermcisier.

kistst »iu r«lel,l>»1tisse!< L»t«r aller ^rten
ch2?8) ö—1 von

liessen-, Hamen- un«l üinlle^ekuken
in d»1i«di^or Ltoll- uuä I^äor^attuu^. l'u-
»t«1Iull^«n vsl<1o!i prompt und olvffant »>»»-

Fvtülllt, ?roi»e dil l i^,

empfiehlt (5279) « 2

Kuäolf MirbisH.
Konditor. Oongrs f spla l,.

seine reiche Auswahl von

Vonbons, Bäckereien, Nippsachen und
Attrappen.

Besonders erlaubt cr sich noch aufmerksam zu
luachen ans sein

feinstes Lrüchtenbrod, feinstes Man-
dolato, Nürnberger Lebkuchen. Das-

ler Lebkuchen und Pfefferkuchen.

! Kunstansstellnnss.
Pariser

Glas-Mlotograpsüm.
V,m 30. Nov. bis : i . Dez. ist ausgestellt:

(476b) 25 V I I I . Serie:

I ta l ien.
I I . Abtheilung

Zu sehen:

Rathausplatz Nr. 2 im Gewölbe.
«eiffnet täglich von 10 Uhr Vormittags

bis 8 Uhr abends.
6ntr6e 20 lr.

«b,nnementstarten für lOmalige« Entree
fl. 1 50.

UKMograKen-Majse!!'
allcrneuestcr Erfindung, putsnt lert und prU>'
in l ler t , für ullo Apparate crnwendbar, Co !
Picn wie Lithographien liefernd, mit ll»It«m
1!su88er übn« 1llla»8evbrlu»t nutei tt»t»»utie
DWs" iSiQi2.1: "WW ul»n»sobli»r, ü, 1 fl.
80 lr. per Kilo; zugehörige Tinten von un-
erreichbarer Güte und Ausgiebigkeit, 185^)2.1:
«ebreldd»? (i»le ^e^il l lni lel ie ^ lu te ) , auch
schwarz (ausgezeichnet!), liefert d lMs»t als Spe-

cialität das (5261) 3—2

k. k. conc. Laboratorium,
Wien. IV.. Schi i f fcrgassc Nr. 21.

V ^ " Papierhändlern, Wiedervertäuscrn. Appa«
ratefabriten «. hohen Rabatt. " M ^

(3ijz4) 57-40 ^ s

beste schwarze Schreibtinte.
Reiner Gnlluscxtracl unter Garantie des

Fabrikanten. Vorrättzig bei

Carl T. TiU,
Unter der T r a n t s ch e )̂i r. 2. !

Mau biete dem Glücke die Hand!

400.000 R.-Mark
Hauptgewinn iui günstigen Falle bietet
die nllcrneu<>s<e g r o s s o (ieldvor-
loMiinif, weloha you der hohen Regie«
rung1 genehmigt und garantiert ist.

Die vortheilhafte Einrichtung des
nouen Planes ist derart, dass im Laufe
Ton wenigen Monaton durch 7 Vorlosun-
goii 49,000 (iewinuc zur sicheren Ent-
suhoiduug kommen, darunter bofindon
sich Haupttrelfer von arontuoll ß.-M.
•100,000, spocioll abor:

1 Gowinn a M. 250,000,
1 Gowiun a M. 150,000.
1 Gowinn ä M. 100,000.
1 Gewinn a M. 60,000,
1 Gewinn ä M. 50,000,
2 Gowinno i M. 40.CKX).
2 G«winno ä M. 30,000,
5 Gowinno ä M. 25.000,
2 Gewinne ä M. 20,000,

12 Gowinno a M. 15,000,
1 Gewinn a M. 12,000,

24 G«winno ä M. 10,000,
:") Gewinne ä M. 8000,

54 Gewinne a M. 5000,
65 Gewinne ä M. 3000,

21M Gewinne ä M. 2000,
(J31 Gewinne ä M. 1000,
773 Gewiuno ä M. 500,
950 Gewinne u M. 300,

2U.450 Gowinno a M. 138,
otc. etc.

L»io niiehste orsto Gowinnziohung dioser
grossen vom Stuato garantierten Geld-
vorlosung ist amtlich festgestellt und
findet

schon am 10. u. I I . Dezember d. J.
.statt, und kostot iüezu
1 ganges Orig.-Loa nurM. 6 oder fl.31,1»»
niaibes „ „ M 3 „ ,. l»/4,
I. Tiortel „ „ „ 1 ••', „ 90 kr.

All« Aufträge werden sofort gegou
Einsendung, Poatoiuzjihlung oder Nach-
nahme dos Betrages mit dor grttsten
Sorgfalt ausgeführt, und erhält joder-
niuiin von uns die mit dem fttiiutawap-
pen versehenen Originalloso eelbst in
Hiiiidon.

Don liestollungon werden dio erfor-
derlichen amtlichen Pliino gratis bei-
gefügt, und uach jedor Ziehung senden wir
unseren Intcressonton unaufgefordert amt-
liche Listen. (4463) 27-22

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt
stots prompt unter Staatsgarantia und
kann durch dirocte Zusendungen oder
auf Vorlangon dor Intcnvwenton durch
miner« Yorbindungon an allen grösseren
Pliitzon Üeaterroichs voranlasst werden.

Unsere Collocto war st<its vom Glücke
begünstigt, und hatto sich dieselbe unter
vielen auderon bodeutenden (Löwinnen oft-
mals der ersten Haupttreffer zu erfreuou,
die den betroffenden Intorosaenten diroct
ausbezahlt wurden.

Voraussichtlich kann bei einem sol-
chen, auf der solidesten Kii.sis gegrün-
deten Unternehmen überall auf eine sehr
rogo Betheiligung mit Bestimmtheit go-
rechnet werden, man beliebe daher schon
der nahen Ziehung halber allo Auf-
trüge haldigst direct zu richten an

Kaufmann & Simon,
Ein- u. Verkauf aller Arton Htaatsobliga-
tionen, Eisenbahnactien u. Anlfthonsloso.

P. 8. Wir dunken hiordurch für <!as au« «eitlier
(f esc henkte Vertr;in«n, and incleiw wir bei 15«-
ginn «ler neuon V«rlo«nn(f zur Betliflilit?ung
einladen. wenJen wir ana iinch f«rnerhin be-
ttrebca, durch sUta prompte und rnelle Ue-
dienDiî  die volle Zui'riadenheit unserer ge-
•arten luteremtntfln zn «rlangen. D. O.

NicoloVeschenke.
Älechernc, dauerhafte Kpio l . 'wc«ron in reich'

ster Auswahl bei (5255) «-8

Josef Stabler,
Spengler, Alter Martt Nr. i) neu.

t. • j — — ^^B^ mma^ ^B^H ^mm^ m^^m ^m^m mmtmm ^^m ^rmm ^»— — — - ^

5 Fracht- u. Eilfrachtbriefe
3 neuer Form
fl vorräthig boi

a Kleinmayr & Bamberg,
3 Congressplatz, Laibach, IJahnliofgasso.

\X^, . . ..MB-^r1 iC^V

! Für Uicolo unll WäünaMm
I empfehlen>ir dem hochverehrten P. T. Publicum unser schön sortiertes Lager
^ aller Sorten

^ GMntme- uns Wnser Ipielwaren,
und nennen wir uon ersteren hauptsächlich: äldum«, !><'In<,'!din^l»i»on, I'<»e»io-

! !»UeI,<,r, l 'ortemornule«, l lr l«tt»8vll«ll, I'^llu«»». < el luluiä- und Allen-
l l»«iii«t:lllnuoli «tc. : von letzteren: I'uppvu i» ssrüßlcr Auswahl, XV»»en,
! ?lei l l< i , l> l l I lU l l i^<ui8 l t tn , >Iu»ilin«>ll«, IvU<ino,,lf«i-iitI,e. H1ül,el,
! /llNlu«!-, u»u«<«i, <;, I''iN'I>«nll»«<e«, prnchtvusle Uil«l<.'il,,l«ll«r, Nlbst l,un-
, dertcrlei anderem, was berufen und geeignet ist, lnnurn Kindern uom 9,'î ulo

oder Christlindchen beschert zu werden.
Zu recht zahlreichem Ansprüche empfehlen sich hochachtungsvoll »no ergebenst

Andr^ Schreyers Nachfolger,
^ (5226) 4 - 2 ,-taibach, Kpitalgajse.
!

Realitäten-Verkauf.
Am ö. D e x e m b e r 187 9 findet, beim k. k. Iiozirksjjerichto Stein d'e

freiwillige Versteigerung des den leiben nach llelenn Iglic" angefallene»
Hauses Nr. 11 bei der J^riickc in Stein und anderer Realitäten statt.

Das Haus Nr. 11 ist ein Stock hoch und in sehr gutem Bauzustande,
wurde vor 18 Jahren neu erbaut und ist in unmittelbarer Nähe der Bade'
anstalt Stein gelegen.

Die Feldcir werden parzellenweise verkauft und liegen in der Nähe
der Stadt.

Die Feilhietungsbedingnisse sind sehr günstig und können in der Kü"
gist.ratur des k. k. Bezirksgerichtes Stein sowie in der Kanzlei des Dr. PH1»*1!
Advocaten in s.tein^eingesehen werden. (518:)) :;—!)

Diesrr ans den wirl»
samstcn Alpen 'Kräutern
Tirols bereitete, angc
nehm schmeckende Extract
nwarb sicl! in lurzer )̂eit
den Ruf rines uortrrff'
liclicn Heilmittels grgen
hals» und Vrustlcidcn,
als: Katarrhe. Husten.

Verschleimung, Alhcmiwth, Vrustfräm-
pfrn >'c, scrncr ncqen dic oerfchiedencu

.VlUstrantheitei! d»>r linder. (4618) 10-7
Der Tiroler Anistsurup ist echt zu haben: Veim Erzeuger O. K lcmcn t ,

Innsbruck; in l.»it,»l!ll beim Apotheker v. Trncoczy . Preis einer Flasche 1 st.

Pferde-Licitation.51 M) 7'
Mittwoch den :j. Dezember d. J., vormittags 9 Uhr, und <*10

riiichstfolgenden Tage gelangen bis zum gänzlichen Vorkaufe am KaiS^1"
Josefs-Platze in Laibach circa 100 überzählig«) ärarischo 2u^'
pivrd«) im Licitationswege gegen sogleiche Barzahlung zur Veräusserun£'

K. k. Feld-Artilleiie-Regiment Nr. 12.

Wluuunss gegen

dcsscn
Uachahmung!
Seit mehr als ü0

Inhrcn a,5 das einzige
und uortrefslichsle He,l«
miltel gegen alle Hel-
den des ztchllopfeö

und dcr Athmungsorgaue, a l s : ' Husten, Orippc, Heiserkeit, Hals und Äruft-
wch?c.. bclicbl. <̂« ,,.

I n die Flaschen des steierischen Kräutersaftcs sind dic Worte „Apotyelr
zum Hirschen i» Graz" sou'ic die Markr „ I . P." eingeprägt, ansierdein ai> oc"
Buketten l)ic ^amensscrtiguilg des Erzeugers: „ I . Pnrgleitucr, Apotheker , »n vlanr»
Farbe angebracht. ^ .»<.«

Wir warnen uor den zahlreichen Nachahlnungen und Verfälschungen und ome"
die P. T. Abnehmer. iuir jene Flasche» al4 ,,«nl,t" anznnchmm, welche oblge » ^
kcnnungszcichcn siihrcil.

Preis per Flasche 8« kr. öfterr. Wiihr.
Hauptverfc»dungi)dep..t: I .Plnglcitnerd Apotheke i» Graz.

I2S^K-d l2 : I n Laibach bei Hrrrn .1 u»<il «vodnÄ», ^lpothrler; K r a l N ^
b ü r g : X l t r l ^vlnlnnll i , Apotheker; L o l l i n g : t'r»n« Z l ^ v r . (52^) ^^ l

Druck «nd Ver lag von I « . v. «leinmaizr H Fed. Vamberg .


